
!"t

NEUE PRODUKTIONSHALLE

Höhere Kapazität und effektivere Prozesse

Die Umformtechnik Radebeul (UFT) weihte
Mitte Dezember eine neue Produktions-
halle ein. Durch die Investition von 4,5 Mio.
Euro werden Kapazitäten erweitert, Ar-
beitsabläufe optimiert und die Qualitätvon
fubeitsplätzen verbessert. Die neue Halle
ist wesentlich heller, kühler und weniger
staubig. Pro Schicht arbeiten bis zu acht
Mitarbeiter an den Abgradpressen in der
neuen Produktionshalle. Bis zu roo Tonnen
Aluminiumstangen lagernin dem elf Meter
hohen Hochregal, das ebenfalls auf den
83o qm Platz gefunden hat. Und in der al-
ten Schmiedehalle steht jetzt eine zweite
t.6oo-Tonnen-Presse, die Büro- und Be-
sprechungsräume zusätzlich erzittem lässt.
An den Abgradpressen und Sägen fallen
große Aluminiumteile an. Die werden jetzt
mittels Förderband direkt in einen über-
dachten Containerstellplatz transportiert.
Bisher haben Gabelstapler die schweren
Kisten durch die Halle gefahren.

Nach eigener Einschätzung hatte das
Unternehmen im Geschäftsiahr uor3
durch enormes Wachstum große Heraus-
forderungen zu bewältigen: Arbeitspro-
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zesse mussten optimiert, neue Mitarbeiter
integriert und Maschinen effizienter ge-

nutztwerden, Die UFT rechnet mit einem
Jahresergebnis zor3 von 16,3 Mio, Euro.
Das entspricht einer Steigerungvon mehr
als zo Prozent, heißt es aus der Firmen-
leitung. Mit 66 Neueinstellungen arbeiten
gegenwärtig r7o Personen im Radebeuler
Unternehmen.

Die Auftragsbücher für uor4 sind gut
gefüllt. >Wir haben etliche Prototypen
entwickelt, die im kommenden lahr in die

Massenproduktion gehen<, so Geschäfts-
führer Stéphan Schneider. Dabei hilft der
Schmiede die Spezialisierung auf dünn-
wandiges Aluminium. Gewichtsreduktion
bei hoher Festigkeit hält Schneider für ei
nen Megatrend, egal ob in der Automo-
bilindustrie oder Medizintechnik. Das Un-
ternehmen hat aktuell zwei Kunden aus
der Luftfahrttechnik und Medizin gewon-
nen. Im kommenden |ahr rechnet UFT
mit einem weiteren Wachstum um etvva
zo Prozent. (Gie./M.M.) O

Bitd links: Der geschäftsführende Gesellschafter Stephan Schneider und UFI-Geschäftsführer Mike
Mt¡lter (r') mit den Bauplänen der im Dezember zor3 in Betrieb genommenen neuen Produktionshatte.
Bild rechts: Ein Mitarbeiter der Umformtechnik Radebeut (UFl') prüft mit Hitfe der 3D-Koordinaten-
messmaschine die Quatität eines produzierten Bauteils.


